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Regionalbudget 2020 erfolgreich - 
Neue Projekte in Umsetzung  
 
Liebe Mitglieder, Freundinnen und Freunde des Vereins 
Regionalentwicklung Rheingau, 
trotz Coranakrise hatte die Lokale Aktionsgruppe 
Rheingau in diesem Frühjahr viel zu tun! Der im Okto-
ber letzten Jahres veröffentlichte Förderaufruf zum 
neuen Förderinstrument Regionalbudget war auf eine 
große Resonanz gestoßen. 
Das Regionalbudget ist seit Veröffentlichung der neuen 
Richtlinie des Landes Hessen zur Förderung der ländli-
chen Entwicklung vom August 2019 ein zusätzliches 
Förderinstrument der Regionalentwicklung für kleine 
Projekte. Gefördert werden Kleinprojekte mit Kosten 
von maximal 20.000 €, die zur Umsetzung des Regiona-
len Entwicklungskonzepts beitragen. Die maximal zu-
wendungsfähigen Kosten für das Regionalbudget be-
tragen 250.000 € pro Region. Die Förderquote beträgt 
80 % der Gesamtkosten, wovon die LAG einen Eigenan-
teil von 10 % tragen muss. Diesen Eigenanteil hat der 
Zweckverband Rheingau 2020 für die LAG übernom-
men. Abweichend von der üblichen LEADER-Förderung 
obliegt die gesamte Abwicklung des Regionalbudgets 
den Lokalen Aktionsgruppen. 
Dieser Herausforderung hatte sich die LAG Rheingau 
für 2020 mit einem Förderaufruf gestellt, der das bür-
gerschaftliche und ehrenamtliche Engagement fördern 
und den Folgen des demographischen Wandels im 
Rheingau entgegenwirken soll. Das war genau richtig! 
Schon im Regionalen Entwicklungskonzept war mit dem 
Handlungsfeld „Menschen im Rheingau“ und der För-
derung des ehrenamtlichen Engagements dieser Be-
reich als zentral für die weitere Entwicklung der Region 
erkannt worden.  

Save the date: Regionalforum am  
18.11.2020 (noch nicht gesichert) 
 

Nach einer Informationsveranstaltung Anfang März 
sowie intensiver und umfangreicher Prüfung aller bü-
rokratischen Anforderungen lagen dem Entscheidungs-
gremium der Lokalen Aktionsgruppe Ende März 2020 
insgesamt 46 Projektanträge zur Beurteilung vor. Mit 
den geprüften Projektanträgen wurde das zur Verfü-
gung stehende Budget um fast das Doppelte über-
schritten. Die Entscheidung über das Ranking der ein-
gereichten Projekte war wohl mit die schwierigste und 
langwierigste Aufgabe, die das Entscheidungsgremium 
bisher zu bewältigen hatte. Hätten doch alle einge-
reichten Projekte einen wertvollen Beitrag zur Förde-
rung und Stärkung des ehrenamtlichen und bürger-
schaftlichen Engagements im Rheingau leisten können. 
Mit den ausgewählten 24 Projekten wurde trotz 
Corona-bedingter Terminverschiebung der Förderan-
trag fristgerecht zum 6. April durch die LAG gestellt. 
Am 4. Mai war die Freude der LAG und des Regional-
managements riesengroß: Alle 24 beantragten Projekte 
wurden bewilligt – dafür gilt auch der Bewilligungsstel-
le, dem Amt für den ländlichen Raum, ein großer Dank.  

Die Projekte umfassen eine Gesamtsumme von zuwen-
dungsfähigen Ausgaben in Höhe von 251.657 €. Davon 
sind 177.287 € Fördermittel aus der „Gemeinschafts-
aufgabe Agrarstruktur und Küstenschutz – GAK“ des 
Bundes und vom Land Hessen. 19.699 € steuert der 
Zweckverband Rheingau als Eigenmittel der LAG bei. 
54.671 € müssen die beteiligten Vereine und Institutio-
nen aufbringen. Damit hat die LAG Rheingau das zur 
Verfügung stehende Gesamtbudget in Gänze ausge-
schöpft. Seitdem hatte die LAG noch mehr zu tun.  

NEUIGKEITEN AUS DEM RHEINGAU 
06/2020 – Seite 1 von 2 



 

 

 
www.zukunft-rheingau.de  Mehr Infos? 

Genauso bunt und vielfältig wie der Rheingau ist das 
Spektrum der geförderten Projekte, das sich über den 
gesamten Rheingau verteilt: Neue Technik für freiwilli-
ge Feuerwehren und DLRG, Turn- und Sportgeräte, 
Segel-, Ruder und Begleitboote, Film-, Veranstaltungs- 
und Musikequipment gehören genauso dazu wie Möb-
lierung, Küchen- und EDV-Ausstattung. Ein Zirkuszelt 
für das „Besser als Nix!“ Festival und professionelle 
Sonnenschirme für das Eltviller Freibad sind auch da-
bei. Jugendarbeit und Nachwuchsförderung von Verei-
nen werden von den Projekten genauso profitieren wie 
der Eltviller Tisch, ein Mehrgenerationenhaus, Schulen 
und ein inklusiver Treffpunkt. Eine mobile Gewerbe-
spülmaschine und Mehrweggeschirr tragen zur Abfall-
vermeidung und zum Klimaschutz bei Vereinsfesten 
bei. Die Lokale Aktionsgruppe, der Zweckverband 
Rheingau und Frau Leischwitz und Herr Dr. Wendt vom 
Regionalmanagement sind sich einig: Der ganze Auf-
wand und die Arbeit haben sich für den Rheingau ge-
lohnt. Gemeinsam freuen sich jetzt alle darauf, nach 
der feierlichen Übergabe des Bewilligungsbescheides 
durch  Herrn  Landrat  Kilian  am  17.  Juni  2020  an  Frau  
Engelmann und Frau Gutberlet als stellvertretende 
Vorsitzende der LAG, über die ersten erfolgreich umge-
setzten Projekte zu berichten. 

 

Wer mehr über die geförderten Projekte erfahren will, 
findet eine Übersicht auf der Homepage der LAG unter 
www.zukunft-rheingau.de/projekte/projekte-in-
umsetzung/regionalbudget-2020/. 

Und auch sonst tut sich so einiges: zwei neue Projekte 
wurden 2020 bereits bewilligt: Am Campingplatz Gei-
senheim ist die Errichtung eines Schlaffass-/ Schlaf-
hüttendorfes, genannt Rheingau 524, geplant. Dort 
haben ca. 50 Fässer/Hütten Platz und es entsteht so ein 
im Rheingau noch nicht vorhandenes Angebot für Tou-
risten.  

Durch einen Neubau soll in Lorch-Ransel ein Dorfladen 
entstehen, der neben garantierter Barrierefreiheit 
einen offenen und herzlichen Umgang mit allen Kunden 
pflegt. Die Hauptzielgruppen sind dabei vor allem die 
Einwohner von Ransel und Wollmerschied. Im „Traum-
laden“ werden viele regionale Produkte angeboten 
werden, um auch die Kunden anzusprechen, die beim 
Einkauf Wert auf hochwertige Produkte und Qualität 
legen. 
Und zu guter Letzt: Mit seinem Beschluss zur Über-
nahme der Eigenmittel für die LAG Rheingau hat der 
Zweckverband Rheingau dankenswerter Weise den 
Weg frei gemacht für die Verlängerung des Regional-
managements bis Ende 2021. Wir freuen uns sehr dar-
über, denn ohne Regionalmanagement ist der Verein 
nicht in der Lage, die weitere Projektbearbeitung und  
–abwicklung sowie die Weichenstellung für die nächste 
EU-Förderperiode zu stemmen.  

Mit freundlichen Grüßen 

 

Diana Nägler, Vorsitzende  
Verein Regionalentwicklung Rheingau e.V. 
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Vertreter der 24 
Vereine freuen 
sich über den 
„warmen Regen“ 
zur Umsetzung 
ihrer Projekte 
 

Quelle: Rheingauecho 26/2020 
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